
 
 

Golfclub Donau-Riss e.V. 
Platzregeln 

 
 

Als Grundlage bei Turnieren verweisen wir auf die Hardcard des BWGV /- BWGV-
Turnierbedingungen und auf das DGV -Merkblatt „Verhaltensrichtlinien für Spieler“. 
Siehe Aushang am schwarzen Brett und im Internet 
 

 
1. Ausgrenzen:  
Beim Spielen der Bahn 1 ist die AUSGRENZE zu Bahn 10 durch weiße Pfähle markiert. Beim 
Spielen der Bahn 10 gilt diese Ausgrenze NICHT. 

       Der geschotterte Weg hinter Bahn2 gilt als AUSGRENZE. 
Die geteerte Straße an Loch 14 und Loch 15 in Spielrichtung rechts, gilt als AUS. 
Die geteerte Straße hinter Grün Loch 9 und 18 gilt als AUS. 

 
2. Mähroboter:  

Trifft ein Ball im Flug einen Mähroboter und wird dadurch in seiner Flugbahn abgelenkt, muss der 

Schlag straffrei nach Droppen wiederholt werden. 

Wird ein liegender Spielball durch einen fahrenden Mähroboter in seiner Lage auf gemähten 

Spielflächen verändert, darf er straffrei zurückgelegt werden. 

Wird ein liegender Ball durch den Mähroboter beschädigt, darf er straffrei ersetzt werden. 

 

3. Gras/Heu nach Mähen des Roughs: 
Gemähtes Gras/Heu auf dem Boden liegend und ausgebreitet zum Trocknen, gilt als «Gelände» 
(Golfplatz). 
– Liegt ein Ball in einer solchen Fläche und wird gefunden, dann muss er gespielt werden wie er 
liegt, oder als unspielbar erklärt werden – R. 28. Wird der Ball nicht gefunden, muss nach Regel 
27 verfahren werden. 
 
4. Gras-/Heumaden, zum Abtransport bereit, gelten als „Boden in Ausbesserung“: 
Ist es bekannt, oder so gut wie sicher, dass der Ball in Maden/Haufen, welche zum Abtransport 
bereitliegen gespielt wurde, darf in Maden/Haufen nicht gesucht und gespielt werden. Der Spieler 
darf nach Regel 25-1.b straflos Erleichterung nehmen. Liegt der Ball spielbar zwischen den 
Maden/Haufen, muss er gespielt werden wie er liegt. 
 
5. Biotop, Penalty Area, provisorischer Ball nach Regel 26.1 
Ist es nicht sicher, ob ein Ball im frontalen Wasserhindernis (Biotop Bahn 9 und 15) verloren ist, so 
darf der Spieler einen anderen Ball provisorisch nach Regel 26.1 spielen.Wird der ursprüngliche 
Ball außerhalb der Penalty Area (Biotop) gefunfen, so muss der Spieler das Spiel mit diesem 
fortsetzen. 
Wird der ursprüngliche Ball nicht gefunden, so muss der Spieler das Spiel mit dem nach Regel 
26.1 provisosrisch gespielenten Ball weiterführen. 
Der Spieler erhält einen Strafschlag.  
 
Das Biotop darf nicht betreten und der Ball darf darin nicht gesucht werden. 
Dieses Berührungsverbot beinhaltet auch, dass das Angeln sowie das Suchen mit dem Schläger 
verboten ist. 
 

 

Spielausschuss, Golfclub Donau-Riss e.V. im September 2023 
 


